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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Der Holdesser Weihnachtsmarkt mit seinen mehr als 20 Ständen von Privatpersonen und Holdesser Vereinen freut sich 
auf Ihren Besuch. Selbstgemachte Speisen, Plätzchen und Bastelsachen laden zum Stöbern und probieren ein. Neben 
den Ständen ist der Nikolaus mit Geschenken für die Kleinen unterwegs. 

In der Alten Schule wird mit den Kindern weihnachtliches gebastelt und die Kinder werden geschminkt, die Vorleseoma 
erzählt spannende Geschichten. Um 18.00 Uhr gibt es von dem Musikzug Wehen weihnachtliche Klänge, um 20.00 Uhr 
sorgt der Männerchor im Schulhof für weihnachtliche Stimmung.

Kommen Sie nach Holdesse und genießen Sie einen weihnachtlichen Abend. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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 » Aus unserer Gemeinde

Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum 01. Mai 2025 eine 
 

Leitung der Haupt- und  
Finanzabteilung 

 
in Vollzeit, unbefristet (41 Std. / 39 Std.) 
 
Tätigkeitsprofil: 

 
 Vertreter/in des Bürgermeisters in der Dienststellenleitung 
 Koordinierung der Aufgaben innerhalb der Abteilung 
 Aufstellung/Fortführung von Investitions- und Finanzplänen, 

Aufstellung und Abwicklung des Haushaltsplanes, Erstellung 
von Jahresrechnungen und Finanzberichten 

 Stundungs-, Erlass- und Niederschlagsangelegenheiten 
 Widerspruchsangelegenheiten  
 Bearbeitung von Grundsatzangelegenheiten  
 Satzungswesen  
 Wirtschaftlichkeitsberechnungen, Gebührenbedarfsrechnungen 

und Statistiken 
 Personalangelegenheiten  
 Aufgabengliederungs- und Geschäftsverteilungsplan, Dienstan-

weisungen 
 Schriftführertätigkeit  
 Gremienarbeit 

 
Ihr Profil: 
 Studium für den gehobenen nichttechnischen Verwaltungs-

dienst (Diplom-Verwaltungswirt/-in FH) oder ein betriebswirt-
schaftliches Studium mit vergleichbaren Qualifikationen  

 
 Alternativ den Angestelltenlehrgang II (Verwaltungsfachwirt/in 

oder Verwaltungsbetriebswirt mit Berufserfahrung 
 
 Umfassende Rechts- und Verwaltungskenntnisse,  
 Teamfähigkeit, Organisations- und Verhandlungsgeschick, Ent-

scheidungsfreude, Konfliktfähigkeit und Durchsetzungsvermö-
gen 

 Mehrjährige Berufs- und zwingend auch Führungserfahrung. 
 
Wir bieten: 
 Eine Führungsposition und ein interessantes, vielseitiges Aufga-

bengebiet 
 Flexible Arbeitszeit und angenehmes Betriebsklima 
 Mobiles Arbeiten 
 Jobrad / Gesundheitsförderung 
 Besoldungsgruppe A13 (Aufstieg Besoldungsgruppe A14 mög-

lich) bzw. EG 12 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 
06.12.2024 an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein  
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per Email an  

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de  
eva.antlitz@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer, Tel. 06120/2944 o-

der Frau Antlitz, Tel.: 06120/2942 
 

Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere In-
formationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 

unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
 

 

Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum 01. März 2025 eine/n 
 
 

Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für den Bereich: Bürgerservice/  

 Einwohnermeldeamt 
 
 
in Vollzeit (39 Std./pro Woche, unbefristet)  
 
 
Tätigkeitsprofil: 
 Selbstständige Erledigung aller Angelegenheiten nach dem 

Bundesmeldegesetz 
 Aufgaben der Pass- und Personalausweisbehörde 
 Aufgaben nach dem Bundesmeldezentralregister 
 Beglaubigungen nach dem Hess. Verwaltungsverfahrensgesetz  
 Bearbeitung von Anträgen und Auskünften aus der Gewerbe-

ordnung 
 Allgemeine Beratung von Bürger*innen 

 
Ihr Profil: 
 Abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachange-

stellte/r oder eine Ausbildung aus dem kommunalen Bereich mit 
einschlägiger Berufserfahrung oder vergleichbar 

 Verantwortungsbewusst, zuverlässig, belastbar, sicheres und 
freundliches Auftreten und engagiertes Arbeiten im Team 

 Sicherer Umgang mit der EDV / MS-Office 
 
Wir bieten: 
 Ein verantwortungsvolles und vielseitiges Aufgabengebiet 
 Flexible Arbeitszeit und angenehmes Betriebsklima 
 Tarifgerechte Entgeltzahlung nach dem TVöD (EG 7) 

 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 18. Dezember 2024 an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein  
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per Email an  

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de  
eva.antlitz@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer, Tel. 06120/2944 

 oder Frau Antlitz, Tel. 06120/2942. 
 
 

Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere In-
formationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 

unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
 

 

 

	■ Vollsperrung der K 694 „Schwalbacher 
Straße“

Wegen dringender Verkehrssicherungsmaßnahmen entlang der 
Straße muss die K694 zwischen RuheForst und der B54 kurz-
fristig vom 02. - 06.12.2024 voll gesperrt werden.
Eine Umleitung erfolgt über Born bzw. über die L3274 (zweite 
Ausfahrt Breithardt) von und zur B54.
Sollte die Maßnahme vorher beendet sein, wird die Straße wie-
der schneller geöffnet werden.
Eine Zufahrt zum RuheForst ist jederzeit von Breithardt 
kommend möglich.
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Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum 01. April 2025 eine/n 
 

 
 

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik bzw. 
ein/e Versorger/in (m/w/d) 

 
in Vollzeit, unbefristet (39 Std.) 
 
 
Das Aufgabengebiet umfasst alle anfallenden Arbeiten in der Wasserge-
winnung, -aufbereitung, -speicherung sowie im Rohrnetz. 
 
Wir bieten: 
  Eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit  
  Ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
  Fahrradleasing im Rahmen einer Entgeltumwandlung   
 Alle im öffentlichen Dienst übl. Sozialleistungen  
 Weiterbildungsmaßnahmen  
  Leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD- VKA,  

              Entgeltgruppe 6 
 
Ihr Profil: 
 Abgeschlossenen Berufsausbildung zur Fachkraft für Wasser-

versorgungstechnik, oder vergleichbare handwerkliche/techni-
sche Ausbildung mit Bereitschaft zur fachspezifischen Weiterbil-
dung  

 Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit 
 Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft   
 Bereitschaft zur Teilnahme an Rufbereitschaftsdiensten 
 Eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B 

 
 
Weitere Informationen erhalten Sie über unsere Website  
www.hohenstein-hessen.de.  
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 16.12.2024 an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein  
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per Email an  

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de  
eva.antlitz@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Herr Häuser, Tel. 01712722941 o-

der Frau Weimer, Tel. 06120/2944 

 

	■ Veranstaltungskalender 2025
Die Gemeinde Hohenstein ruft alle Vereine zur Teilnahme am 
Veranstaltungskalender 2025 auf
Die Gemeinde Hohenstein lebt von ihrem vielfältigen Vereinsleben, 
das Jahr für Jahr zahlreiche Veranstaltungen und Aktivitäten für die 
Bürgerinnen und Bürger und unsere Besucher bietet. Um auch im 
Jahr 2024 einen umfassenden Überblick über alle geplanten Events 
zu bieten, ruft die Gemeinde alle Hohensteiner Vereine dazu auf, 
sich am gemeinsamen Veranstaltungskalender zu beteiligen.
Die Vereine werden gebeten, ihre geplanten Termine für das Jahr 
2025 bis spätestens Freitag, 29.11. an die
E-Mail-Adresse: elke.jopp@hohenstein-hessen.de zu senden.
Dies ermöglicht es uns, frühzeitig alle Veranstaltungen zu sam-
meln und in einem übersichtlichen Kalender für alle Interessierten 
bereitzustellen.
Warum sollten Vereine teilnehmen?
Die Teilnahme am Veranstaltungskalender bietet den örtlichen Ver-
einen eine hervorragende Möglichkeit, ihre Events einer breiten Öf-
fentlichkeit zu präsentieren. Dies erhöht nicht nur die Sichtbarkeit 
der Vereine, sondern fördert auch die Teilnahme und das Interesse 
der Gemeindemitglieder an den vielfältigen Aktivitäten vor Ort.
Darüber hinaus ermöglicht der gemeinsame Kalender eine bessere 
Koordination von Terminen, um Überschneidungen zu vermeiden 
und sicherzustellen, dass möglichst viele Menschen an den Veran-
staltungen teilnehmen können.

Die Einreichung der Termine ist einfach. Vereine können eine E-Mail 
an obenstehende Adresse senden und die folgenden Informationen 
bereitstellen:
1.	 Name des Vereins
2.	 Veranstaltungstitel
3.	 Datum und Uhrzeit der Veranstaltung
4.	 Veranstaltungsort
Die Gemeinde Hohenstein ist stolz auf ihr lebendiges Vereinsleben 
und möchte sicherstellen, dass auch im Jahr 2024 zahlreiche span-
nende Veranstaltungen angeboten werden. Die Teilnahme der ört-
lichen Vereine am Veranstaltungskalender ist ein wichtiger Schritt, 
um dies zu erreichen.
Wir bedanken uns im Voraus bei allen Vereinen für ihre Mitarbeit und 
freuen uns auf ein ereignisreiches Jahr 2024 mit einer Vielzahl von 
abwechslungsreichen Veranstaltungen für alle Hohensteinerinnen 
und Hohensteiner.

	■ Anzeigen- und Redaktionsschluss
Bitte beachten!!

Die letzte Ausgabe im Jahr 2024 wird in KW 51 
-20.12.2024- erfolgen!

Die erste Ausgabe im Jahr 2025 wird in KW 2 
-10.01.2025- erfolgen!

Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-Datum Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 49 06.12.2024 02.12.2024
KW 50 13.12.2024 09.12.2024
KW 51 20.12.2024 16.12.2024

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de
Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

	■ Führung im RuheForst Hohenstein  
im Dezember

Mittwoch, 18.12. 14.00 Uhr

Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.
(06120/2936 Frau Bingel - vormittags)

	■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15.00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch Sie!

	■ Weihnachtsbrunnen in Breithardt
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Unseren Landfrauen, die mit Verstärkung einiger Landmänner wie-
der den Brunnen weihnachtlich ausdekoriert haben, sei an dieser 
Stelle ganz herzlich gedankt. Alle Bögen wurden in liebevoller Hand-
arbeit hergestellt. Die Landfrauen gestalten über das Jahr den Brun-
nen passend zu jeder Jahreszeit.
Wir sagen hierfür vielen Dank!

Ortsbeirat Breithardt

	■ 35. Weihnachtsmarkt in Breithardt  
am Samstag, 30.11.

Programm:

12.00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes
13.00 - 14.00 Eine Abordnung der Musikfreunde aus Strinz-Mar-

garethä unterhält die Gäste in der Halle
14.30 Uhr Rudelsingen für Kinder mit Leonie & Christine Krä-

mer-Stein danach: Der Nikolaus kommt und verteilt 
Süßigkeiten

15.00 - 18.00 Basteln mit der Kinderfeuerwehr im Gelben Raum 
der Alten Schule

16.00 Uhr 24. Adventsvesper der Sängervereinigung Breit-
hardt zusammen mit den Quincies in der Evangeli-
schen Kirche

17.00 Uhr Der Posaunenchor spielt auf dem Vorplatz der Halle
21.00 Uhr Schließung der Halle und Clubraum
23.00 Uhr Schließung der Stände außen auf dem Platz

Lese-Tante für die kleinen Besucher im Jugendraum der Alten Schu-
le um 14.00, 15.30, 16.30, 17.00 und 17.30 Uhr

Die Linienbusse fahren die Bushaltestellen vor 
und gegenüber der Halle an.
Das Hohensteiner Bus’je fährt von 19.30 - 00.30 
Uhr.
Parkplätze:
•	Auf dem Parkplatz hinter der Halle (Kerbeplatz)
•	Parkplätze hinter dem Rathaus

Am Friedhof sowie in den Seitenstraßen 

Eine schöne Adventszeit und viel Vergnügen allen Gästen auf 
dem stimmungsvollen Weihnachtsmarkt in Breithardt wünscht 
das

… Organisations-Team AG WEIHNACHTSMARKT

                                               . 
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12. Lebendiger Adventskalender in Breithardt

Diese Gastgeber möchten gemeinsam mit Ihnen auf Weihnachten
zugehen und freuen sich auf viele Besucher.

Bitte bringen Sie Ihre Tasse mit.

Der Förderverein Goldesel e.V. der Grundschule Breithardt möchte von 
den Spenden eine Freundschaftsbank anschaffen.

1. Sonntag Schön/Grissel Jahnstr. 2

2. Montag Bartels Am Reuterweg 9

4. Mittwoch Aspendos Langgasse 35

6. Freitag Stroh/Köhler Schwalbacher Str. 7

7. Samstag Werner – Wolf Vor Buchholz 12

10. Dienstag Evang. Kirchengemeinde Ev. Kirche Glockengasse 1

mit Posaunenchor

11. Mittwoch Bürger Energie Hohenstein Vor Buchholz 3

12. Donnerstag Landfrauen Am Gemeindezentrum

13. Freitag Haushaltsengel Schwalbacher Str. 2

14. Samstag Schön/Bach Schwalbacher Str. 6

15. Sonntag Schönbaum/Dittrich Langgasse 95a/97

17. Dienstag Zur Eule Langgasse 14

18. Mittwoch Ortsbeirat Am Gemeindezentrum

19. Donnerstag Kerbegesellschaft Am Gemeindezentrum

20. Freitag  Geiter/Metzger Gartenfeldstr.

gegenüber Haus Nr. 19

21. Samstag Sämann Balthsenau    7a

	■ Das Holdesser Tauschhäusje
findet ihr in der Straße „Am 
Kindergarten“, direkt am 
Sportplatz.
Es ist mittwochs von 
16.00 - 17.00 Uhr und 
sonntags von 14.00 - 
15.00 Uhr geöffnet!
Es darf alles abgegeben 
werden, was noch sauber 
und funktionsfähig ist und 

nicht größer als 40x40x40 cm, jedoch keine Kleidung, keine 
Kuscheltiere und keine Bücher!
Kommt und bringt was ihr nicht mehr braucht, stöbert und 
findet eure „Schätze“!

„Was ein Mensch nicht mehr braucht,  
erfreut einen Anderen und schont die Umwelt!“

Das Tauschhäusje Team freut sich auf euren Besuch und 
auch über Verstärkung!

	■ Holdessser Strickkreis
Der Strickkreis lädt zum Schnupperkurs ein. Jeder kann mitmachen, 
Anfänger und Geübte. Wer hat Lust?
Wo: In der Alten Schule in Holzhausen ü. Aar
Wann: mittwochs um 18.30 Uhr
Auskunft unter: 06120/5270

	■ Strinzer Treff und Volksliedergruppe
Der Strinzer Treff und die Volksliedergruppe treffen sich jeden 
ersten Dienstag im Monat, ab 15.00 Uhr in der Aubachhalle bei 
Kaffee, Kuchen, Gesang und heiteren Vorträgen.

	■ Lese- und Gesprächskreis
Lesekreis endet im Dezember
Am Dienstag, 10.12. beendet der Lese- und Gesprächskreis mit weih-
nachtlichen Geschichten und Gedichten seine Zusammenkünfte. Nach 
vielen Jahren in Breithardt unter anderer Leitung trafen sich die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer seit 18 Jahren in Born im Alten Rathaus, zeit-
weise war der Kreis ein Dutzend Literaturbegeisterte stark. Eine Vielzahl 
von literarischen Gattungen wurde unter die Lupe genommen, Märchen, 
Sagen, Kurzgeschichten und immer wieder Gedichte. Jeweils ein Jahr 
lang standen die Lebensläufe von schreibenden Frauen und von Lite-
raturnobelpreisträgern im Mittelpunkt, in der letzten Zeit oft aktuelle Ro-
mane von Zeitgenossen. Zuletzt schrumpfte der Kreis und Neue kamen 
nicht mehr dazu. So haben die wenigen Verbliebenen das Ende der mo-
natlichen Treffen beschlossen. Zur letzten Zusammenkunft im Dezember 
um 19.30 Uhr im Alten Rathaus in Born sind auch alle Ehemaligen herz-
lich eingeladen. Weitere Infos bei Hildegard Bernstein, Tel. 06124/12357.
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	■ Save-the-Date

Steckenrother Weihnachtsmarkt am Samstag, 14.12.
Am Samstag, 14.12. findet wieder der traditionelle Steckenrother 
Weihnachtsmarkt rund um das Haus des Dorfes statt. Ab 16.00 Uhr 
gibt es dann verschiedene Leckereien und Spezialitäten und auch 
der Nikolaus hat sich angekündigt. Sowohl der SV Steckenroth, als 

	■ Borner Adventskalender
An folgenden Tagen öffnen sich in Born die Türchen zum 
diesjährigen begehbaren Adventskalender:

Sonntag, 01.12. Am Dorfplatz Borner Backesverein
Dienstag, 03.12. Tropfenwiese 9 „Scheener Krempel“, Rom-

pel *)
Mittwoch, 04.12. Obergasse 2 Müller
Samstag, 07.12. Reiterspfad Fam. Weitz *)
Montag, 09.12. Watzhahner Str. 32 Fam. Roßel *)
Dienstag, 10.12. An und in der Kirche Kirchenvorstand Born
Freitag, 13.12. Pfingstborn 1 Enk/Marconi
Samstag, 14.12. Baumbachstr. 2 Enders
Dienstag, 17.12. Am alten Rathaus Theaterverein „Die Borner“
Donnerstag, 19.12.Watzhahner Str. 2 SPD Born
Freitag, 20.12. Am Alten Rathaus Jagdpächter

Die „Türchen“ sind von 18.00 - ca. 20.00 Uhr geöffnet. Die mit *) 
gekennzeichneten Veranstalter fangen bereits um 16.00 Uhr an.
Bitte daran zu denken, eigene Trinkbecher mitzubringen.
Im neuen Jahr ist wieder eine Zusammenkunft geplant, um über 
die Spendenverteilung zu beraten und festzulegen. Termin wird 
bekanntgegeben.
Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit, ein ruhiges Weih-
nachtsfest mit der Familie und freuen uns gemeinsam auf unse-
ren 16. „Borner begehbaren Adventskalender“.

Marion Enk/Renate Enders

	■ Seniorentreff Hennethal
Der Seniorentreff Hennethal findet am Freitag, 13.12., um 15.30 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Hennethal statt.

	■ Tanzkreis
it internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 - 11.30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Weitere Informationen erhalten 
Sie von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

Lebendiger Adventskalender 
in Strinz-Margarethä 

 
 
Unser diesjähriger Adventskalender ist gut gefüllt. Die Türchen öffnen sich ab 18.00 Uhr wie 
folgt:  
 
 

Datum Name Straße, Hausnummer 
01. Familie Seel Scheidertalstr. 25c 
04. Familie Isbill & Familie Haubrich Auber Str. 16 
09. Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrgerätehaus 
11. Strinzer Bücherstub' Aubachhalle/Eingangsbereich 
13. Strinzer Jugendclub Am Jugendclub 
15. Familie Kimpel Dornstr. 19 
16. Familie Schmidt  Am Welschbach 3 
17. Familie Rohn Scheidertalstr. 9 
19. Familie Lämmer Am Hirtenpfad 4 
20. Turnverein Strinz-Margarethä Aubachhalle 

 
Wir freuen uns auf alle Gastgeber und wünschen eine schöne, besinnliche Adventszeit. 
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auch die (Jugend-)Feuerwehr, der KVS und die Kerbegesellschaft 
sind mit Ständen vertreten. Erneut soll der Platz festlich geschmückt 
werden und einen ganz besonderen Weihnachtszauber versprühen. 
Aufgrund der Bauarbeiten am Haus des Dorfes, stehen in diesem 
Jahr der Jugendclub und der Clubraum voraussichtlich nicht zur 
Verfügung. Die AG Steckenrother Weihnachtsmarkt möchte die Ver-
anstaltung dennoch am beliebten Platz durchführen.

	■ Hohensteiner Wanderkreis

In der Nacht zu Donnerstag, 21.11. hatte es den ersten Schnee für 
diesen Winter gegeben. Als hätte man im Himmel unachtsam mit 
Staubzucker hantiert, so präsentierte sich das Land mit einer dün-
nen weißen Schicht. Temperaturen um 0°C, aber ohne Wind, sorg-
ten für gute Bedingungen für eine zünftige Wanderung, so sahen 
es wohl auch die zwei Dutzend Wanderwilligen am Treffpunkt des 
Hohensteiner Wanderkreises in Holzhausen über Aar. Dass kein Mit-
läufer frösteln musste, dafür sorgte rasch die Abwärme der Muskel-
motoren beim Anstieg zur Eisenstraße. Aber Halt! Die Gruppe hatte 
zwar ein flottes Wandertempo vorgelegt, aber so hurtig erreichten 
die Wanderer den historischen Weg zum Eisentransport nicht. Einen 
ersten Stopp gab es beim Girschbach. Die frischen Blätter dieses 
Krautes werden von Naturköstlern sehr geschätzt und die Wurzeln 
von Gärtnern gefürchtet. Wo die für Autos freigegebene Trasse nach 
rechts abbiegt, sorgte der Abstieg zum Graben des Schefterbaches 
für eine kurze Verschnaufpause. Vor dem Eintritt in den Wald glitten 
viele Augenpaare über die verschneite Landschaft, denn diese Sicht 
auf die Feldflur hatte man länger nicht gehabt und man musste sie 
genießen. Das in unterschiedlichen Brauntönen gefärbte Laub der 
Buchen im Unterholz, sozusagen das Kleid der Teenager des Fors-
tes, sorgte für warme Farbtupfer. Der Eisenstraße in Richtung Mi-
chelbach folgend, wies der Wanderführer bei dem entsprechenden 
Abzweig auf einen längst aufgelassenen Hof und eine Landwehr 
hin. Kurz vor dem Segelfluggelände zeigte ein schöner alter Grenz-
stein an, dass nun die heimische Gemarkung verlassen wurde. Der 
Flugbetrieb auf dem Michelbacher „Airport“ ruhte und so konnte die 
Wandergruppe gefahrlos den die Flugschneise querenden Weg be-
schreiten. Selbstverständlich wurde hier die Aussicht gewürdigt und 
der Blick auf Kettenbach sogar im Foto festgehalten.

Der Zickzackkurs des Weges hinab ins Tal bestimmte den Verlauf 
der Tour für eine kleine Weile. Im Tal erregte ein neues Schild die 
Aufmerksamkeit speziell einiger Wanderinnen, denn Wichtel hatten 
das Terrain okkupiert und den bekannten Talweg in Sonnen-Wich-

tel-Weg umbenannt. An der Neumühle vorbei wurde schließlich der 
mit imposanten Felsen aufwartende Hang der Mühlhölle erreicht. 
Hatten die Wanderer zuvor dem Bewuchs des Tales und den Wich-
teln ihre Aufmerksamkeit geschenkt, so galt sie nun den Felstürmen. 
Von der Kläranlage folgte die Gruppe dem Radweg hinauf zum Ver-
bindungsweg Hennethal – Holzhausen. Die wenigen Autofahrer, die 
unsere Gruppe auf diesem Abschnitt passierten, fuhren sehr rück-
sichtsvoll an den Fußgängern vorbei, so dass auch auf den letzten 
Metern der 8 km langen Wanderung keine Gefahr bestand. Um den 
schönen Wandertag mit einem angemessenen Abschluss begehen 
zu können, traf sich die Gruppe hernach in der Pizzeria ASDPEN-
DOS. Die frische Luft und ein paar Höhenmeter hatten für ausrei-
chend Appetit und Durst gesorgt, so dass die Wiederbeschaffung 
unterwegs verlorener Kalorien in geselliger Runde zum Tagesaus-
klang so recht passte.
Die Wanderung am Donnerstag, 05.12. findet nicht in Wambach 
statt, weil eine Einkehr in der dortigen Mühle wegen geänderter 
Öffnungszeiten nicht möglich ist. Die Wandergruppe trifft sich statt-
dessen um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz beim Hahner Schwimm-
bad zu einer gut 7 km langen Wanderung. Für eine angemessene 
Schlussrast öffnet das Löwenstüberl für die Wanderer seine Pforte. 
Informationen zum Hohensteiner Wanderkreis finden Interessier-
te auf der Homepage www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com. 
Auskünfte zum offenen Wanderkreis erteilt auch Horst Bernstein 
(06124/12357).

 » Öffentliche  
Bekanntmachungen

	■ Sitzung des Wirtschaftsausschusses
Am Montag, 02.12., 19.30 Uhr findet im Sitzungszimmer des Rat-
hauses eine öffentliche Sitzung des Wirtschaftsausschusses statt, 
zu der Sie geladen werden.

gez. Sebastian Willsch
Vorsitzender Wirtschaftsausschusses

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung  

am 09.11.2024
3. Situation Aubachhalle
4. Themensuche Bürgerversammlung
5. Verschiedenes

	■ Sitzung des Sozialausschusses
Am Dienstag, 03.12., 19.30 Uhr findet in der Lindenschule (Blei-
denstadter Weg 14) eine öffentliche Sitzung des Sozialausschusses 
statt, zu der Sie geladen werden.

gez. Rita Czymai
Vorsitzende des Sozialausschusses

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht Inklusionsbeauftragter
3. Sachstand Gemeindepflegerin
4. Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung 

 am 09.12.2024
5. Themensuche Bürgerversammlung
6. Verschiedenes

	■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Am Mittwoch, 04.12., 19.30 Uhr findet im Sitzungszimmer des Rat-
hauses eine öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
statt, zu der Sie geladen werden.

gez. Gerold Köhler
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung  

am 09.12.2024
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	■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 bis 
18.30 Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden. Die 
Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage www.ho-
henstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

	■ Mitteilungen zu Personalausweisen und Rei-
sepässen

Abholung von Personalausweisen und Reisepässen
Personalausweise die bis zum 15.11.2024 und Reisepässe die bis 
zum 01.11.2024 beantragt wurden, können im Bürgerbüro der Ge-
meindeverwaltung während den Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch und Freitag von 07.30 - 11.30 Uhr
Montag von 13.00 - 15.00 Uhr
Mittwoch von 15.30 - 18.30 Uhr
abgeholt werden.
Wir weisen diesbezüglich darauf hin, dass bei der Abholung die 
alten Ausweise bzw. Reisepässe, soweit vorhanden, mitzubringen 
sind.
Bitte beachten Sie, dass der Personalausweis nur dann abgeholt 
werden kann, wenn Sie den PIN-Brief der Bundesdruckerei erhalten 
haben.
Die Abholung des Ausweises/Passes ist auch mit einer Vollmacht 
möglich.

Neubeantragung von Personalausweisen und Reisepässen
Für die Beantragung eines neuen Bundespersonalausweises und/ 
oder Reisepasses ist es erforderlich, dass der Antragsteller per-
sönlich erscheint, dies gilt auch für Kinder ab dem sechsten 
Lebensjahr. Hierfür sind folgende Dokumente vorzulegen:
- bisheriger Ausweis bzw. Reisepass
- aktuelles biometrietaugliches Passfoto
- Geburts- bzw. Heiratsurkunde, sofern noch kein Ausweis/Pass 
vorhanden ist oder der bisherige Ausweis/Pass nicht von der Ge-
meinde Hohenstein ausgestellt wurde
Bei der Beantragung von Ausweisen und Pässen für minderjährige 
Personen wird zusätzlich die Einverständniserklärung von allen 
Sorgeberechtigten benötigt.
Die Bearbeitungsdauer liegt zurzeit für Personalausweise bei ca. 
zwei bis drei Wochen, für Reisepässen bei ca. vier bis fünf Wochen.

 » Aus den  
Kindertagesstätten

	■ Schließzeiten Kitas
ie Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind 
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:

Kindertagesstätte Breithardt:
Weihnachten 20.12. bis 31.12.2024
Kindertagesstätte Burg-Hohenstein:
Weihnachten 23.12. bis 03.01.2025
Kindertagesstätte Holzhausen ü.A:
Weihnachten 23.12. bis 03.01.2025
Kindertagesstätte Strinz-Margarethä:
Weihnachten 20.12. bis 03.01.2025
Kindertagesstätte Born:
Weihnachten 20.12. bis 03.01.2025
Kindergruppe Hennethal e.V.:
Weihnachten 23.12. bis 03.01.2025

	■ Kindertagesstätten-Anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten 
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-

3. Themensuche Bürgerversammlung
4. Verschiedenes

	■ Sitzung der Gemeindevertretung
Am Montag, 09.12., 19.30 Uhr findet im Gemeindezentrum in Breit-
hardt eine öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung statt, zu der 
Sie geladen werden.

gez. Sebastian Reischmann
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Gemeindevorstandes
3. Aktuelle Stunde
4. Entschädigungssatzung

GVER/021/2024
5. Hebesatzsatzung 2025

GVER/022/2024
6. Aufhebungssatzung

GVER/023/2024
7. Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe (Haushaltsjahr 

2024)
GVER/024/2024

8. Genehmigungserklärung und Vollmachtsbestätigung der Kauf-
verträge für das Baugebiet „Vor Hahn II“ in Holzhausen ü. Aar
GVER/025/2024

9. Genehmigungserklärungen und Vollmachtsbestätigungen der 
Kaufverträge für das Baugebiet „In den Södern“ in Hennethal
GVER/026/2024

10. Nachrüstung Feuerwehrhäuser mit funkvernetzten 
Rauchwarnmeldern
GVER/027/2024

11. Änderung der Hauptsatzung
GVER/028/2024

12. Instandhaltung/Sanierung von Gemeindestraßen (Antrag 
CDU-Fraktion)
AN/008/2024

13. Entwurf Haushalt 2025
GVER/019/2024

	■ Jagdgenossenschaft Steckenroth

Einladung
Am Donnerstag, 12.12. findet um 19.00 Uhr im Gasthaus „Zum Tau-
nus“ die Jagdgenossenschaftsversammlung für den Jagdgenossen-
schaftsbezirk Steckenroth statt, zu der hiermit eingeladen wird.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden  

der Jagdgenossenschaft
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Bericht des Vorstandes der Jagdgenossenschaft
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Vorstandes der Jagdgenossenschaft
7.	 Beschluss über die Verwendung des Jagdpachtertrages 

2023/2024
8.	 Abstimmung über die Verlängerung der Jagdpacht mit den bis-

herigen Jagdpächtern
9.	 Wahl eines neuen Kassenprüfers
10.	 Verschiedenes
Jagdgenosse ist jeder Eigentümer von bejagbaren Grundstücken 
des Jagdgenossenschaftsbezirk Steckenroth. Jeder Jagdgenosse 
kann sich durch schriftliche Vollmacht vertreten lassen. Es wird dar-
auf hingewiesen, dass nur diese Einladung ergeht.

Jagdgenossenschaft Steckenroth
Raimund Guckes

Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

 » Bürgerservice
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gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint, Tel. 
06120/2937, E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de oder Frau 
Elke Jopp, Tel. 06120/2938, E-Mail: elke.jopp@hohenstein-hessen.
de.

 » Schulnachrichten  

	■ Geschwister-Grimm-Schule
VSS Kräfte gesucht
Sie sind flexibel, engagiert und motiviert und 
haben bereits Erfahrung in der Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen (Beruf, Studium, Ver-

ein, Kinder- und Jugendarbeit, etc.)?
Wir suchen im Rahmen der verlässlichen Schule „VSS“ Vertretungs-
kräfte bei einem kurzfristigen Ausfall von Lehrkräften unsere Schüle-
rinnen und Schüler stundenweise betreuen und ihnen somit ermög-
lichen, ausgefallene Unterrichtsstunden sinnvoll zu nutzen.
Gerne können die Einsatztage auf bestimmte Zeitfenster und Wo-
chentage begrenzt werden.
Weitere Informationen zum Thema „verlässliche Schule“ erhalten 
Sie unter
https://schulaemter.hessen.de/schulbesuch/verlaessliche-schule

Sie sind interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme 
entweder per E-Mail oder telefonisch 06120/4789.
Gerne beantworten wir Ihnen weitere Fragen.

Mit freundlichen Grüßen
Myriam Kimpel,

Rektorin der Geschwister Grimm Schule

 » Vereine und Verbände

	■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach/ 
Rhreingau-Taunus e.V.

Klangmeditation am Dienstag, 03.12. um 18.30 
Uhr im Gesundheitsquartier in Idstein.
Tun Sie sich etwas Gutes und tauchen Sie ein in 
die sphärischen Klänge der Klangschalen und 
Gongs. Informationen erhalten Sie bei der Kneipp-

Gesundheitstrainerin Christine Ott unter der Tel. 06126/ 5097394.
Die Programmübersicht 2025 finden im neuen Newsletter und auf 
unserer Webseite: www.kneipp-bad-schwalbach.de

	■ TGSV Holzhausen über Aar e.V.
Theater in Holzhausen

„Mit Vollgas in die 80er“
Die Theatergruppe des TGSV Holzhausen steckt mitten in den Vor-
bereitungen für das neue Stück „Mit Vollgas in die 80er“ von Winnie 
Abel.
Zuschauerinnen und Zuschauer reisen mit den Charakteren Sabine 
und Hanna in einer Zeitmaschine zurück in die 80er Jahre und damit 
in die Welt der unlösbaren Zauberwürfel, des Kassetten-Bandsalats 
und der abgefahrenen Vokuhila-Frisuren.
Voller Energie und Vorfreude arbeitet unser Team an dieser verrück-
ten Zeitreise. Wer von euch mitkommen will auf die turbulente Reise, 
der sollte sich folgende Termine für die Aufführungen notieren:

Mittwoch, 25.12.
20.00 Uhr Einlass 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 

Holzhausen
Samstag, 28.12.
20.00 Uhr Einlass 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 

Holzhausen
Samstag, 04.01.2025
20.00 Uhr Einlass 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 

Holzhausen

Erstmalig findet der Kartenvorverkauf dieses Jahr bequem von Zu-
hause aus online statt. Unter der Adresse: https://tgsv.info/ticket-
shop/ können die Karten für jeweils 13,00 Euro erworben werden. 

Ein Sitzplan ist dort ebenfalls hinterlegt. Keine Lust 
auf langes tippen? Einfach QR-Code scannen und 
los geht`s!
Der Kartenvorverkauf startet am Samstag, 30.11. 
um 18.00 Uhr. Die Theatergruppe des TGSV Holz-
hausen freut sich auf zahlreiche Zuschauerinnen und 

Zuschauer. Zur Begrüßung gibt es ein Glas Sekt!

	■ Sportkreis Rheingau-Taunus  
im Landessportbund Hessen e.V.

Hessischer Bewegungscheck - Grund-
schulen des Kreises
Auch in diesem Schuljahr sind Prüferinnen 
und Prüfer des Sportkreises Rheingau-

Taunus in den Grundschulen aktiv, um die Kinder des 3. Schuljahrs 
auf ihre Fitness zu testen.
Dazu wird ein Parcours mit 12 Stationen verwendet, den die Uni-
versität Frankfurt entwickelt hat. Alle Grundfertigkeiten wie Laufen, 
Springen und Werfen sowie koordinative Fertigkeiten werden erfasst.

Kinder der Astrid-Lindgren-Schule und das Prüferteam bei der Ein-
stimmung auf die gleich folgenden Aufgaben.
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(01./08.12. 11.00 Uhr), die fertigen Päckchen werden dann unter 
den Baum gelegt.
Am dritten Advent (15.12., 09.30 Uhr Heilige Messe) müssen sie bis 
spätestens 10.30 Uhr unter dem Baum liegen, damit sie rechtzeitig 
verteilt werden können. Bei Fragen oder wenn Probleme auftauchen 
rufen Sie einfach an: Doris Pelzer (06120/5788) oder Petra Franz 
(06120/908033).

Kindergottesdienst und Nikolaus in Hohenstein
Am Freitag, 06.12. wird um 17.00 Uhr der Nikolaus in Burg-Hohen-
stein in der evangelischen Kirche erwartet, für diesen Gottesdienst 
wird um eine kurze Anmeldung gebeten, damit der Sack passend 
gefüllt ist…
Nachricht bitte an Simone Rößler: 0160/95203373
Der nächste Kindergottesdienst zum Advent ist am Sonntag, 08.12. 
um 11.00 Uhr in Breithardt.

	■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Stecken-
roth und Burg-Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregun-
gen auf uns zu!

Unsere nächsten Termine:

Sonntag, 01.12.
10.00 Uhr Burg-Hohenstein Gottesdienst am 1. Advent
Freitag, 06.12.
17.00 Uhr Burg-Hohenstein Gottesdienst mit Besuch vom 

Bischof Nikolaus
Sonntag, 08.12.
09.30 Uhr Steckenroth Gottesdienst mit Abendmahl
11.00 Uhr Breithardt Gottesdienst mit Abendmahl
Dienstag, 10.12.
ab 18.00 Uhr Breithardt lebendiger Adventskalender mit 

Posaunenchor
Sonntag, 15.12.
ab 12.00 Uhr Burg-Hohenstein Weihnachtsmarkt

Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal in welchem Ort diese stattfinden!
Informationen rund um unsere Veranstaltungen und das Gemeinde-
leben finden Sie auf unserer Homepage: https://kirchengemeinde-
hohenstein.ekhn.de.
Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 09.00 - 12.00 Uhr und mittwochs von 17.30 
- 19.00 Uhr geöffnet. Außerdem telefonisch (06120/3566) und per 
E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar. Pfarrerin 
Jessica Hamm erreichen Sie per E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de) 
und telefonisch (0173/1832614).

An der Slalomstrecke die Prüferin U. Zimmermann und im Hinter-
grund der Sportabzeichenobmann Willbald Ruhfaß.
Das Prüferteam bemüht sich, diesen Test von rund 50 Minuten als 
eine besonders vielfältige Sportstunde erscheinen zu lassen. In ihr 
kann jedes Kind seine Stärken und Schwächen erkennen. Die Er-
gebnisse können auf der individuellen Urkunde nachgelesen wer-
den, somit haben auch die Eltern einen Einblick. Die Schulen er-
halten eine anonymisierte Auswertung, damit auch die jeweilige 
Sportlehrkraft Hinweise für ihren Unterricht erhält.
Das Prüferteam bedankt sich herzlich bei den Schulleitungen, den 
Lehrkräften und den Hausmeistern für die offene Aufnahme und 
Unterstützung.
Weitere Informationen auf www.sportkreis-rheingau-taunus.de.

 » Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt

Sonntag, 01.12.
11.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 08.12.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 15.12.
09.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 22.12.
09.30 Uhr Heilige Messe
Dienstag, 24.12.
16.00 Uhr Weg zur Krippe
Mittwoch, 25.12.
09.30 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 26.12.
11.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 29.12.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Schenken mit Herz
Stellt euch vor, es ist Weihnachten,
und niemand kommt
Die Adventszeit lässt uns stärker als sonst ahnen, dass es im Le-
ben nicht auf Besitz und Ansehen ankommt, sondern darauf, Freude 
miteinander zu teilen.
Beschenkt werden auch in diesem Jahr Mütter und Kinder im Frau-
enhaus in Bad Schwalbach, sowie alleinstehende Personen, die 
vom Pflegedienst Aarbergen-Hohenstein betreut werden.
Die Herzchen mit den Wünschen können vom ersten bis zweiten 
Advent in der katholischen Kirche St. Klemens-Maria-Hofbauer 
ausgesucht werden, jeweils sonntags zu den Gottesdienstzeiten 
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Wir wünschen Ihnen von Herzen eine schöne und besinnliche 
Adventszeit
Ihre Kirchenvorstände Breithardt, Burg-Hohenstein und Steckenroth

	■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Gottesdienste

Sonntag, 01.12. - 1. Advent
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski, an-

schließend Kirchkaffee
Freitag, 06.12.
18.00 Uhr Friedensgebet
Samstag, 07.12.
11.00 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 08.12.
09.30 Uhr Adventswunschlieder-Gottesdienst mit Pfarrerin 

Petra Dobrzinski
Bitte die Wunschlieder bis 02.12. direkt an Pfarre-
rin Dobrzinski melden!

Friedensläuten
- die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aarbergen-Michelbach 
und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin täglich um 12.00 Uhr 
und laden Sie ein, innezuhalten und für den Frieden zu beten.

Aktion „Kauf eins mehr“
Es stehen wieder Körbe bereit, in die Sie Spenden vor den Got-
tesdiensten bis zum 4. Advent legen können. Wir bitten um 
haltbare Lebensmittel (Kaffee, Tee, Nudeln, Reis, Mehl, Zucker, 
Konserven usw.) und Drogerieartikel (Seife, Windeln, Waschmit-
tel u.a.) für die Tafel Untertaunus der Diakonie. Vielen Dank!

Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:

Dienstag, 03.12.
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht

Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche. Telefoni-
sche Terminvereinbarung unter Tel. 0160/92715984.

Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Mi-
chelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de

Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-
Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
Bürozeiten:
Dienstag: 08.00 - 10.00 Uhr
Donnerstag: 10.30 - 12.30 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

	■ An(ge)dacht
Liebe Hohensteiner,
alt sind sie - Zacharias und seine Frau Elisabeth. Gerne hätten 
sie Kinder gehabt, aber das blieb ihnen versagt. Bis zu dem 
Tag, als der Engel Gabriel plötzlich neben Zacharias steht und 
sagt: „Gott erhört eure Gebete. Ihr werdet einen Sohn bekom-
men, der vom Heiligen Geist erfüllt sein wird“. Zacharias, wen 
wundert das, ist sehr skeptisch. Was wiederum dem Engel, wen 
wundert es, missfällt. Natürlich kommt alles so, wie der Engel 
es ankündigt. Neun Monate später wird Johannes, später wird 
er „der Täufer“ genannt werden, geboren. Und Zacharias, sein 
Vater, wird vom Heiligen Geist erfüllt, weissagt und spricht Worte, 
die wir als „Lobgesang des Zacharias“ kennen (Lukas 1,68-79). 
Zacharias spricht von nichts weniger als der großen Hoffnung auf 
die Umkehrung der Dinge. Umkehrung im Sinne Gottes: damit 
Gottes Licht denen erscheine, die in Finsternis und im Schat-
ten des Todes sitzen. Und das sind viele Menschen, damals und 
heute. Jahre später legt Johannes der Täufer seine deutlichsten 
Worte auf diese Wunde und sagt: „Wer zwei Hemden hat, der 
gebe dem, der keines hat; und wer zu essen hat, tue ebenso.“ 
(Lukas 3,11). So einfach ist die Umkehrung der Dinge.
Umkehrung fängt klein an. Zunächst mit erst einem Kind: Johan-
nes dem Täufer. Dann noch ein Kind: Jesus von Nazareth. Zwei 
Kinder, die unsere Welt auf den Kopf stellen - nicht buchstäblich, 
aber doch dem Sinne nach. Für beide gilt nicht, was in der Welt 
gilt: weder Macht noch Bewaffnung noch Besitz noch Rache. 
Für beide gilt etwas anderes: mein reines Gewissen. Dass ich so 
liebe, wie es mir möglich ist. Mehr nicht, aber eben auch nicht 
weniger. Liebe nicht als bloßer Aufruf, sondern Liebe als Einsicht. 
Wo vergeben wird, wo geteilt wird, wo für andere gebetet wird, 
genau da betrete ich den Weg von Johannes und den Weg von 
Jesus. Im Namen Gottes arbeite ich mit an der Umkehrung der 
Dinge. Mit Gott für die Liebe - das ist Advent jeden Tag des Jah-
res neu. Und vielleicht mögen Sie an Ihrem Adventskranz ge-
meinsam mit anderen davon singen mit dem Lied: „Die Nacht ist 
vorgedrungen“, das Jochen Klepper 1938 in einer der dunkels-
ten Zeiten der Geschichte schrieb: „Noch manche Nacht wird 
fallen auf Menschenleid und -schuld. Doch wandert nun mit allen 
der Stern der Gotteshuld. Beglänzt von seinem Lichte, hält euch 
kein Dunkel mehr von Gottes Angesichte kam euch die Rettung 
her.“ (EG 16,4/GL 220,4). Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Ad-
ventszeit und bleiben Sie behütet.

Ihre Pfarrerin Petra Dobrzinski

	■ Ev. Kirchengemeinde Strinz-Margarethä

Gottesdienst

Sonntag, 01.12. 1. Advent
11.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Niederlibbach zur Eröff-

nung des Weihnachtsmarktes mit Posaunenchor
15.00 Uhr Adventssingen mit den MiniMaxis aus Oberlib-

bach in der Kirche Niederlibbach – Der Nikolaus 
kommt!

Mittwoch, 04.12.
19.00 Uhr Nacht der Lichter mit Gesängen aus Taizé in der 

Kirche Strinz-Margarethä
Sonntag, 08.12. 2. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Strinz-Maragrethä

Video-Andacht
Unsere nächste Video-Andacht sehen Sie am Sonntag, 15.12. auf 
unserem Youtube-Kanal „Kirche Strinz Niederlibbach“.
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	■ „Neustart Kulturszene“: 
Landrat Sandro Zehner überreicht Fördersumme 
von insgesamt 60.000 Euro  
bei feierlicher Verleihung

•	 Kulturvielfalt wird so auch in herausfordernden Zeiten möglich 
gemacht

•	 Insgesamt 40 Projekte aus dem gesamten Landkreis werden 
gefördert

•	 Bandbreite reicht von Theaterstücken bis hin zu Detektiv-Work-
shops für Kinder

Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefon-
andacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Tel. 
06128/9792914 wählen. Probieren Sie es zu den Kosten eines Orts-
gesprächs aus!

Digitale Adventskalender 2024
Bereits in den vergangenen Jahren haben täglich viele Menschen 
gespannt die Türchen unseres „digitalen Adventskalenders“ geöff-
net, um zu schauen, was sich dahinter verbarg. Auch in diesem Jahr 
öffnet sich an jedem Tag wieder eine neue Tür. Dahinter liegt eine 
Menge an Geschichten, Impulsen, Gedichten, mal lustig, mal nach-
denklich, und eine Menge an Musik, mal klassisch, mal eher rockig, 
als kurze Youtube-Videos (3 bis 10 Minuten) mit eindrücklichen Bil-
dern gestaltet. Stolz sind wir darauf, dass alle Beiträge dieses Ka-
lenders in unseren Ortschaften entstanden sind oder Menschen aus 
unseren Orten daran mitgewirkt haben!
Speziell für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter haben wir 
wieder einen eigenen Adventskalender gestaltet. Auch hier öffnet 
sich an jedem Tag ab dem 01. Dezember bis zum Heiligen Abend 
erneut ein Türchen mit Geschichten, Gedichten und Liedern als 
Youtube-Videos, die ebenfalls (zum größten Teil) hier bei uns ent-
standen sind!
Ob am frühen Morgen als Impuls zum Tag, ob während des Tages 
bei der Unterbrechung der Arbeit, beim Adventskaffee bei Kerzen-
schein oder einer besinnlichen Stunde am Abend zu Abschluss des 
Tages: Unsere Adventskalender möchten Groß und Klein gerne 
durch die Adventszeit begleiten. Lassen Sie sich überraschen!
Zu finden sind beide Adventskalender auf der Startseite unse-
rer Homepage:
https://strinz-marg-niederlibbach.ekhn.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten 
montags von 15.00 - 17.00 Uhr und donnerstags von 09.00 - 11.00 
Uhr
Tel. des Pfarrbüros: 06128/1364 E-Mail: kirchengemeinde.strinz-
margarethae@ekhn.de
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per 
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de

	■ Ev. Kirchengemeinde Hennethal/Panrod

Gottesdienste
Sonntag, 01.12. (1. Advent)
11.00 Uhr Gottesdienst in Hennethal mit Marc Capito
Sonntag, 08.12. (2. Advent)
16.00 Uhr Gottesdienst mit Adventskonzert in Panrod mit 

Pfarrer Dr. Jürgen Noack

Evangelisches Gemeindebüro: Lindenweg 10, 65326 
Aarbergen-Panrod
Bürozeit: dienstags von 11.00 – 13.00 Uhr, Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de
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Wenn es um Kultur geht, dann spielt hier bei uns die Musik. Buch-
stäblich. Denn diese kulturelle Fördermittelübergabe startet mit Lou-
is Armstrongs „What a wonderful world“. Gespielt auf der Trompete 
von Volker Bender, der im Rheingau-Taunus-Kreis der Kulturpreis-
träger 2017 war. Es ist ein kurzer Moment zum Auftakt der Preis-
verleihung, der aber nachhaltige Wirkung entfacht. Landrat Sandro 
Zehner sieht bei seiner Begrüßung an diesem Abend eine „wunder-
volle Welt“ nur dann als gegeben, wenn die Kultur ein Teil von ihr ist:
„Ich betone ja gerne, dass wir hier im schönsten Landkreis Deutsch-
lands leben. Das behauptet sicher jeder Landrat von seinem Land-
kreis, aber ich sage dann immer: ‚Ich bin der einzige der nicht lügt.‘ 
Aber: eine Region ist nur dann vollkommen, wenn dort auch Kultur 
gelebt wird. Mit dem Projekt ‚Neustart Kultur‘, dass wir nun seit ei-
nigen Jahren verfolgen, haben wir in den für Kunst und Kultur ganz 
harten Zeiten der Pandemie die Initiative ergriffen und gesagt, dass 
wir helfen wollen. Es geht hier darum, mit kleinen aber sehr zielge-
nauen Förderungen vor allem dieses große Engagement der Men-
schen für die Kultur zu stärken und sie zu motivieren, sich weiterhin 
einzubringen und etwas zu bewegen. Das funktioniert offenbar und 
dafür danke ich allen, die sich hier für die Kultur stark gemacht ha-
ben, von Herzen.“
Insgesamt 60.000 Euro gehen jetzt an 40 kulturelle Projekte im ge-
samten Rheingau-Taunus-Kreis. Der Trend der vergangenen Jahre 
bei der Kulturförderung im Landkreis zeigt aber, dass finanzielle 
Hilfen nicht das Einzige sind, was die Kulturschaffenden brauchen. 
Es geht vor allem auch um Kulturberatung und mehr Vernetzung. 
Das übernimmt im RTK die Kulturbeauftrage Sabine Stemmler-Heß. 
Netzwerke schaffen ist mittlerweile auch das wichtigste Ziel dieser 
Preisverleihung. Es geht nicht mehr primär darum, jedes einzelne 
Projekt in einer langen Vorstellung zu präsentieren, sondern die Kul-
turschaffenden zusammen zu bringen.
„Das ist natürlich wunderbar, so einen Abend zu erleben, wo die Ar-
beit dieser Menschen gewürdigt wird“, freut sich Sabine Stemmler-
Heß. „Ich hatte mit allen, die hier sind Kontakt und habe beraten und 
erklärt, habe sie dazu gebracht zusammen zu arbeiten, ein Netz-
werk aufgebaut. Es ist eine große Freude, was für ein wunderbarer 
Zusammenhalt durch diese Förderung entsteht. Bei der Preisver-
leihung im vergangenen Jahr haben sich hier tatsächlich Menschen 
getroffen, miteinander geredet und sind dann als Kooperationspart-
ner in diesem Jahr gemeinsam Preisträger.“
„Neustart Kulturszene“ wird bereits seit 2021 auf Beschluss des 
Kreistags im RTK umgesetzt. Und das ist wichtig, denn: Kultur wirkt! 
Sie ist die Pause vom Alltag, der Moment der Freude und kann der 
Kitt für unser Zusammenleben sein. Aber die Rahmenbedingungen 
sind keine leichten. Enger werdende Budgets und Kürzungen, hö-
here Kosten für Technik, Mieten und Honorare, sowie verändertes 
Publikumsverhalten machen es den Kulturschaffenden, Initiativen 
und Vereinen im Landkreis oft schwer, Ihre Vorhaben, Ideen und 
Projekte in der Kultur umzusetzen. Hier setzt das Förderprogramm 
an und hilft.
Von besonderen Chorkonzerten bis zu Theaterprojekten, von kultu-
reller Bildung für Kinder, von Ausstellungen zum Figurentheater, von 
Street-Art bis zu Musikworkshop ist alles dabei. Die 40 bewilligten 
Projekte zeigen die große Bandbreite der Kultur im Landkreis von 
kleinen Nischenprojekten vor Ort bis zum opulenten Konzertabend.
Sabine Stemmler-Heß erklärt abschließend: „Kultur ist für das Zu-
sammenleben im ländlichen Raum absolut essentiell. Das hält gan-
ze Orte zusammen. Um hier mal ein Bespiel zu nennen: die Theater-
freunde Oberjosbach. Da sind dann über 100 Leute zu Gange, wenn 
die eine Premiere haben. Das schafft echten Zusammenhalt. Das 
sind hier jetzt alles Vereine und Initiativen, die nicht für so etwas wie 
eine Förderung durch den ‚Kulturfonds‘ infrage kommen. Da sind 
Hürden vielleicht zu hoch. Aber genau da können wir dann mit die-
sem Förderpreis helfen und das belebt den gesamten Landkreis mit 
Kultur.“

	■ Bildungs- und Entwicklungschancen  
von Kindern bestmöglich fördern - Fachtag 
in Geisenheim bietet Infos und Workshops

•	 ‚Frühe Hilfen Rheingau-Taunus-Kreis‘ und ‚Präventionsketten 
Hessen‘ laden zum Fachtag ein: 
Mittwoch, 04.12. im Rheingau Atrium

•	 Im Fokus stehen Themenfelder rund um Kinderrechte und 
Medienerziehung

•	 Der Fachtag ist kostenfrei und zugänglich für alle Interessierten
Die Erziehungs- und Bildungspartnerschaft zwischen Bildungsein-
richtungen und Eltern dient der bestmöglichen Förderung von Kin-
dern hinsichtlich ihrer Bildungs- und Entwicklungschancen. Päda-
gogische Fachkräfte und auch Eltern sind aufgefordert, ihr Handeln 
am Wohl und an den Rechten der Kinder zu orientieren. Denn Kinder 
haben von Beginn an umfangreiche Rechte auf Beteiligung, Förde-
rung und Schutz.
Wie aber kann dies gelingen? Auf welche Weise können Eltern un-
terstützt und für Kinderrechte begeistert werden? Wie ist eine an 
den Rechten der Kinder orientierte Erziehungs- und Bildungspart-
nerschaft zu erreichen?
Antworten auf diese Fragen finden Fachkräfte und Interessierte beim 
Fachtag „Zwischen Resignation und Aktivismus - Kinderrechtsba-
sierte Erziehungs- und Bildungspartnerschaft“. Der von den ‚Frühen 
Hilfen Rheingau-Taunus-Kreis‘ und den ‚Präventionsketten Hessen‘ 
organisierte Fachtag findet am statt am:
Mittwoch, 04.12. von 14.00 – 18.00 Uhr im Rheingau Atrium in 
Geisenheim
Vortrag und Workshop „Kinderrechtsbasierte Erziehungs- und 
Bildungspartnerschaft“
Als Expertin konnte Miriam Zeleke, hessische Beauftragte für Kin-
der- und Jugendrechte, gewonnen werden. Sie wird im Rahmen des 
Fachtages den Hauptvortrag zum Thema kinderrechtsbasierte Er-
ziehungs- und Bildungspartnerschaft halten. Die Erziehungswissen-
schaftlerin ist Landesbeauftragte für die Förderung und Beteiligung 
von Kindern und Jugendlichen mit dem Ziel, Kinderrechte noch be-
kannter zu machen. Sie wird gemeinsam mit den Teilnehmenden in 
einem vertiefenden Workshop das Thema für die Umsetzung in der 
Praxis beleuchten.
Workshop „Väterarbeit“
Dennis Molter und Jens Jekewitz vom Verein für Individuelle Er-
ziehungshilfen e.V. Wiesbaden leiten als Experten den Workshop 
Väterarbeit. Sie gehen der Frage nach, wie Väter in den Angeboten 
der Frühen Hilfen, Kitas, Schulen und außerschulischen Angebote 
besser angesprochen, erreicht und nachhaltig eingebunden werden 
können. Die gesellschaftlichen Vorstellungen von Vaterschaft bzw. 
Väterlichkeit und Familie haben sich in den letzten Jahrzehnten ver-
ändert. Viele Väter wünschen sich mittlerweile eine stärkere oder 
gleichberechtigte Beteiligung an der Erziehung ihrer Kinder jenseits 
der Rolle des Familienernährers. Damit verbunden sind zugleich ein 
Wandel und eine Vervielfältigung der Bilder von Vaterschaft, Männ-
lichkeit und Familie.
Workshop „Elternerreichbarkeit in der Medienerziehung“
Dipl. Designer, Illustrator, Medienpädagoge und Autor Jan Rathje 
beschäftigt sich in seinem Workshop mit dem Thema Elternerreich-
barkeit in der Medienerziehung. Wer in frühpädagogischen Einrich-
tungen die Qualität der Medienerziehung verbessern möchte, sollte 
auch die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten der betreuten Kinder 
einbeziehen. Doch wie kann man die Eltern bei einem so wichtigen 
Thema gut erreichen und einbinden? Um sich dieser Frage zu nä-
hern, wird Jan Rathje mit den Teilnehmenden seines Workshops in 
einen informativen Austausch gehen. Der Fachtag wird durch einen 
gemeinsamen Ausblick in die Umsetzung der Themenbereiche in 
die Praxis abgerundet.
Anmeldung:
Mit einer E-Mail an fruehehilfen@rheingau-taunus.de können sich 
alle Interessierten für den Fachtag anmelden. Der Fachtag ist kos-
tenfrei. Anmeldeschluss ist Freitag, 29.11.
Noch mehr Informationen zum Fachtag gibt es hier:
Rheingau-Taunus-Kreis
Büro Gleichstellung/Familien und Prävention

	■ Expertise in allen Fragen  
des Umweltschutzes: der Naturschutzbeirat 
hat sich im RTK konstituiert

Sie bieten Beratung und Unterstützung in allen grundsätzlichen An-
gelegenheiten des Naturschutzes: die Mitglieder des Naturschutz-
beirats. Für den Rheingau-Taunus-Kreis ist das eine wertvolle Bera-
tung von Expertinnen und Experten aus der Region. Alle fünf Jahre 
wird der Naturschutzbeirat neu besetzt, dementsprechend wurde 



Hohensteiner BLÄTTCHE	 14� Nr. 48/2024

che bei den Rot-Schwarzen. „Durch unsere Teilnahme an der Aktion 
möchten wir auf dieses wichtige Thema aufmerksam machen und 
unsere Solidarität mit den Betroffenen zeigen. Als Verein und Ge-
meinschaft wollen wir uns zusammen für eine Welt einsetzen, in der 
Respekt, Sicherheit und Gleichheit für alle Menschen herrschen und 
in der jeder Mensch in Würde und in Sicherheit leben kann.”
Kampagne ‚Keine Gewalt an Frauen‘ ist wichtiger Baustein 
beim Thema Gleichstellung
Der Rheingau-Taunus-Kreis geht bereits in das dritte Kampagnen-
jahr in Folge. 2022 machten sich Feuerwehr- und Rettungskräfte für 
das Thema stark, 2023 zeigte das Polizeipräsidium Westhessen für 
die Aktion Gesicht. Die Plakate gehen an Schulsozialarbeiterinnen 
und Schulsozialarbeiter im Rheingau-Taunus-Kreis, sie werden in 
Rathäusern, Sportstätten und anderen öffentlichen Gebäuden an-
gebracht. Initiatorin der Aktion ist Binia Ehrenhart-Rosenberger, 
Gleichstellungsbeauftragte des Rheingau-Taunus-Kreises: „Es ist 
großartig, dass wir in diesem Jahr mit dem SVWW so einen pro-
minenten Partner für die Aktion gewinnen konnten. Das Thema ist 
hier sehr gut aufgehoben, weil es so eine starke Aufmerksamkeit 
erzeugt und die Relevanz unglaublich hoch ist. Die Zahlen bei der 
Häuslichen Gewalt steigen in Deutschland immer noch weiter, von 
daher dürfen wir hier nicht für eine Sekunde nachlassen. Signale wie 
diese Aktion sind wichtig, damit die Betroffenen auch wissen, dass 
sie sich Hilfe holen können. Uns ist ganz wichtig allen Betroffenen 
zu sagen: Meldet Euch bei uns, traut euch, wir sind für Euch da!“
‚Orange the World‘-Kampagne setzt sich seit 1991 für ein Ende 
von Gewalt gegen Frauen ein
Die Erfahrung der vergangenen Jahre zeigt: Die Aktion des RTK 
wirkt. Es wagen deutlich mehr Frauen den Schritt hin zu Beratungs-
stellen, wenn sie Häusliche Gewalt erfahren mussten. Im Rheingau-
Taunus-Kreis gibt es die Möglichkeit sich telefonisch oder online an 
Beratungsstellen zu wenden. Dass es diese Hilfen gibt und somit 
Anlaufstellen, an die Betroffene sich vertrauensvoll wenden können 
sorgt dafür, dass jede Frau die Unterstützung erhalten kann, die sie 
braucht, ergänzt Landrat Sandro Zehner:
„Unser Motto im Rheingau-Taunus-Kreis lautet ‚Wir für Euch‘ und 
das gilt in besonderem Maße bei einem so ernsten Thema wie der 
Gewalt an Frauen. Die Betroffenen sollen die Botschaft hören: sie 
sind nicht allein. Wir müssen häusliche Gewalt enttabuisieren und 
möglichst viele Menschen dafür sensibilisieren. Unsere gemeinsa-
me Kampagne mit dem SVWW kann dafür einen Beitrag leisten und 
dafür bin ich dem gesamten Verein und vor allem den Spielern und 
Trainern, die auf den Plakaten Haltung zeigen, sehr dankbar.“
Die Plakataktion startet offiziell am 25. November. Denn das ist 
der Internationale Tag gegen Gewalt an Frauen. Seit 1991 auch als 
‚Orange Day‘ bekannt. Die ‚Orange the World‘-Kampagne setzt sich 
dafür ein, das Bewusstsein für Gewalt gegen Frauen und Mädchen 
zu schärfen. Jedes Jahr vereinen sich Frauen und Unterstützer welt-
weit, um ihre Stimmen gegen Unterdrückung und Gewalt an Frauen 
zu erheben. Die Plakatkampagne des Rheingau-Taunus-Kreises hat 
dementsprechend das Ziel, zu sensibilisieren, zu informieren und 
wachzurütteln. In Deutschland haben die ‚Orange Days‘ dieses Jahr 
das Motto: „Gemeinsam #stimmesein.“
Der Aktionszeitraum läuft vom 25. November bis 10. Dezember.
Mehr Informationen zu den ‚Orange Days‘:  
https://www.orangetheworld.de/
Mehr Informationen zu Hilfe und Beratung im RTK:
https://www.rheingau-taunus.de/informieren-beantragen/
frauen-und-gleichstellung/praevention-und-hilfen-bei-gewalt/

der Beirat der Naturschutzbehörde im Kreis für die Periode 2024 bis 
2029 jetzt berufen und von Umweltdezernentin Dr. Heidrun Orth-
Krollmann im Namen des Kreisausschusses begrüßt.

Der Naturschutzbeirat hat sich konstituiert und wählte in der ersten 
Sitzung die Vorsitzende des Gremiums und ihre Stellvertreterin. Dies 
sind Theresia Feldmann und Ramona Divivier. Das aus insgesamt 22 
Personen bestehende Gremium, zusammengesetzt aus Mitgliedern 
plus Stellvertretungen, berät unabhängig und mit spezieller Sach-
kenntnis die Untere Naturschutzbehörde im Rheingau-Taunus-Kreis.
Grundlage für die Berufung ist § 57 Hessisches Naturschutzgesetz. 
§ 57 regelt unter anderem, dass der Naturschutzbeirat bis zu zwölf 
Mitglieder (zzgl. der Stellvertretungen) haben soll. Mindestens acht 
der Beiratsmitglieder werden auf Vorschlag der in Hessen aner-
kannten Naturschutzvereinigungen berufen. Darüber hinaus werden 
Personen mit besonderer Sach- und Ortskenntnis ohne Verbands-
bindung, sowie im Rheingau-Taunus-Kreis auch Vertreterinnen und 
Vertreter der Land-, Wein- und Forstwirtschaft in den Beirat berufen.
Folgende anerkannte Naturschutzvereinigungen sind im Natur-
schutzbeirat des RTK vertreten:
•	 BUND
•	 NABU
•	 Jagdverein Rheingau e.V.
•	 Hessische Gesellschaft für Ornithologie und Naturschutz e.V.
•	 Botanische Vereinigung für Naturschutz in Hessen
•	 Rheingauer Weinbauverband
•	 Forstamt Rüdesheim
•	 Kreisbauernverband
•	 Amt für den Ländlichen Raum
•	 Schutzgemeinschaft Deutscher Wald
•	 Wanderverband Hessen e.V.
•	 Forstamt Bad Schwalbach
Umweltdezernentin Dr. Heidrun Orth-Krollmann hat außerdem die 
ausscheidenden Mitglieder und Stellvertreter des Naturschutzbei-
rates in der Sitzung am 22.10. verabschiedet und sich für die sehr 
gute Zusammenarbeit der vergangenen Jahre bedankt.
Weitere Informationen zur Unteren Naturschutzbehörde  
im Rheingau-Taunus-Kreis:
https://www.rheingau-taunus.de/informieren-beantragen/
umwelt-tiere-verbraucherschutz/naturschutz/

	■ Keine Gewalt an Frauen: Rheingau-Taunus-
Kreis und SV Wehen Wiesbaden positionie-
ren sich mit gemeinsamer Aktion

•	 Spieler und Trainer des SVWW unterstützen Plakat-Kampagne 
des RTK

•	 Kampagne geht in ihr drittes Jahr und wurde bereits von Feuer-
wehr und Polizei unterstützt

•	 UN-Kampagne „Orange Day“ rückt das Thema immer am 25. No-
vember in den Fokus

Der Blick ist ernst und entschlossen. Der Gegner klar anvisiert. Und 
dieser Gegner heißt: Gewalt an Frauen. SVWW-Rekordspieler Sa-
scha Mockenhaupt und Mannschaftskapitän Florian Stritzel sind 
zwei der Spieler die in dieser Kampagne Gesicht zeigen. Und klare 
Haltung. Der SV Wehen Wiesbaden ist jetzt Teil der Plakataktion des 
Rheingau-Taunus-Kreises: „Keine Gewalt an Frauen“.
Gemeinsam mit dem RTK will der SVWW nicht nur das Bewusstsein 
für das Thema schärfen, sondern auch seine Fans, Mitglieder und 
die gesamte Gemeinschaft dazu ermutigen, sich aktiv gegen Gewalt 
auszusprechen sowie für die Rechte von Frauen einzustehen. Un-
abhängig von Geschlecht, Herkunft und sozialem Status kann jeder 
einen Beitrag leisten, um eine Kultur des Respekts und der Unter-
stützung zu fördern.
„Der Sport kann als kraftvolle Plattform genutzt werden, um positive 
Veränderungen zu bewirken“, so Luisa Eberhard, CSR-Verantwortli- Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / lightwavemedia
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DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Walter kauft von Privat: Pelze,
Antiquitäten, Gemälde, Schreib-
und Nähmaschinen, Militaria, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Bleikristall, Schmuck, Uhren, Mün-
zen uvm. Unverbindliche Werter-
mittlung, seriöse Abwicklung in bar!
Tel.: 0152/10492448

Einladung zum kleinen
Weihnachtsmarkt am Samstag,
07.12. von 15-19 Uhr und So
08.12. von 15-18 Uhr, mit Drehor-
gelmusik im Hof bei Fam. Werner,
Klosterstr. 8, Holzhausen.

Suche: als Späteinsteiger suche
ich nach einem Klavierlehrer*in für
wöchentl. Unterricht, Tel: 0160/
98725240

Suche rustikale Möbel aller Art.

Tel.: 0163/8117636

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Kaufe Stand- und Wanduhren.

Zahle Höchstpreise. Tel.: 0163/

4556770

Kaufe Zinn, Porzellan,

Bleikristall, Silberbesteck,
Bronze aller Art. Zahle gut und in
bar. Tel.: 0163/8117636

Achtung!! Herr Weiss kauft:
Trachten, Bekleidung, Mäntel jegli-
cher Art, Bilder, Porzellan, Gläser,
Schreib-Nähmaschine, Schallplat-
ten + Spieler, Eisenbahn, Floh-
markt Artikel, Zinn, Handtaschen,
Fotoapparate, Perücken, Uhren,
Münzen, M-Schmuck, uvm
Tel.:0621/16650046

SonStigeS

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

KFZ-MarKt

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

* 16.06.1946   † 21.11.2024

Traurig, Dich zu verlieren.                   
Erleichtert, Dich erlöst zu wissen.        
Dankbar, mit Dir gelebt zu haben.

In Liebe und Dankbarkeit

Sandra, Clemens und Magnus         
Victoria, Frederic und Cassandra    
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis 
in Strinz-Margarethä statt.
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Ihre Medienberaterin

Bärbel Assmus-Bingold
Mobil 0171 9116637 

b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

Bald ist Weihnachten.

Jetzt schon buchen.

Ihre Weihnachtsanzeige.
Braunheim Immobilien seit 1995

Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region

Gerne bewerten wir  
Ihre Immobilie kostenfrei.

Telefon (0 61 26) 9 53 12 97 
www.braunheim-immobilien.de

Heizung • Sanitär • Lüftung • Komplettbäder • Fliesenarbeiten

Mit uns zum Ziel!

Erneuerbare Energien • Photovoltaik • Kundendienst

Mail: info@whbweimer.de
Telefon: 06126 583 863
Rosenstraße 13a • 65510 Hünstetten

DDuu  ssuucchhsstt  nnaacchh  LLöössuunnggeenn  ffüürr  ddeeiinnee  HHaauutt??
Herzlichen Glückwunsch!
Du hast mich gefunden.

 06126 992553 · www.nf-hautkonzept.de
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Einladung zum
Infoabend.
Wir bringen Glasfaser nach Hohenstein. 
Alles, was Sie über Ihren Glasfaser-Hausanschluss  
wissen sollten, erfahren Sie am 5.12.2024 um 19 Uhr  
Gemeindezentrum, Langgasse 39a in Hohenstein-Breithardt. 
Dort beantworten wir alle offenen Fragen. 

Bitte melden Sie sich für eine bessere Planung an unter 
ugg-events.com/051224 oder scannen Sie den QR-Code.
 
Wir freuen uns auf Sie!

Jetzt informieren!
Am 5.12.2024

um 19 Uhr

Jetzt anmelden!


